
Wilen: Mann in letzter Sekunde von den 

Gleisen gerettet 

Am Montag, 9. Juli 2018, konnte ein verunfallter Fahrradfahrer in letzter Sekunde vom 

Bahnübergang an der Schlöfflistrasse in Wilen gerettet werden. Ein 60-jähriger Fahrradfahrer 

kam auf dem Bahnübergang zu Fall. Ein 66-jähriger Autofahrer entdeckte den Verunfallten 

kurz nach 15 Uhr, griff beherzt ein und rette ihn in letzter Sekunde vor einem herannahenden 

Zug, der das Fahrrad erfasste und rund 50 Meter weit mitschleifte. Nach einer Erstversorgung 

durch den Rettungsdienst wurde der erheblich verletzte Zweiradfahrer von der Rega in 

Spitalpflege geflogen. 

Der genaue Unfallhergang wird untersucht. Die Kantonspolizei Schwyz bittet Personen, die 

Angaben zum Ereignis machen können, sich unter Telefon 041 819 29 29 zu melden.  

Kantonspolizei Schwyz 
Kommunikation 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

David Mynall 

Sachbearbeiter Kommunikation 

 

 

https://www.sz.ch/route/cms-index-redirectToLocation/location/jfnksh%253Djbcnbi%2529lfwhGt%257D%2529do/decode/1


 

Bergabrichtung ist wahrscheinlicher. Sturz, ev zusätzlich versucht, unter senkenden Barrieren 

durchzufahren. SOB senkt Barriere knapp, nur etwa 10 Sekunden bis Zugdurchfahrt, wenn unten... 

 



 


